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Koloniale Unreife
Ob eine Bewegung organiſch aus dem Volksleben bervor

gewachſen iſt oder ob ſie einen künſtlich provozierten Prozeß
darſtellt kann man zumeiſt an ihren Früchten erkennen
Dies trifft in beſonderem Maße auf die Kolonialpolitik zu
Iſt das treibende Element der Kolonialiſierung der deutſche
Kaufmann ſind wirtſchaftlich tiefgreifende Gründe zur Be
ſiedelung irgend eines entfernten Landgebietes maßgebend
dann wird die koloniale Tätigkeit einen ſtarken Grad von
Energie aufweiſen und Erfolge zeitigen Anders aber dann
wenn die Kolonialiſierung aus politiſchem Ehrgeiz oder aus
Abenteuer und Annektionsſucht entſtanden iſt Den von
den Franzoſen beſiedelten nordamerikaniſchen Landgebieten
von Louiſiang und Canada blieb der urſprüngliche
Charakter franzöſiſcher Einwanderung nicht gewahrt Obwohl
Louiſiang von 1683 bis 1763 bezw 1803 unter franzöſiſcher
Verwaltung blieb iſt doch niemals ein innerer organiſcher
Zuſammenhang zwiſchen dieſer Kolonie und dem Mutter
lande geweſen und alle Aufwendungen die dieſe Kolonie
verurſachte haben dem Mutterlande keinen dauernden Nutzen
gebracht Ebenſo war es mit Canada das bereits zu
Anfang des 16 Jahrhunderts unter dem Namen
Neu Frankreich von dem Italiener Verazzini für
Franz I in Beſitz genommen wurde und bis 1763
unter franzöſiſcher Verwaltung ſtand Es zeigt
jetzt nur noch wenig Erinnerungen an die alte
franzöſiſche Kolonialherrlichkeit Der Grund hierzu iſt nicht
verborgen Waren doch dieſe franzöſiſchen Kolonien nicht
der Expanſionskraft der franzöſiſchen Kaufmannstätigkeit
entſproſſen ſondern das Werk erobernder Könige ſoldatiſcher
und verwaltender Organe trotz anfänglich ſtarken Zuſtroms
aus dem Mutterlande blieben ſie künſtliche Gebilde und
gingen der Nation verloren ohne daß der vielgeprieſene
franzöſiſche Nationalſtolz bei den koloniſierenden Galliern
ſich dagegen aufgebäumt hätte

Soldaten und Beamte in die Welt hinauszuſchicken um
Kolonien zu begründen iſt eine Schildbürgerpolitik die das
Pferd am verkehrten Ende aufzäumt Nur Kaufleute Farmer
Viehzüchter Landbauern Leute die notwendige wirtſchaft
liche Produkte ſchaffen die aus dem kolonialen Grund und
Boden der Allgemeinheit unentbehrliche neue Werte hervor
vringen können falls ſie in einer ſolchen Maſſe angeſiedelt
werden daß ſie als Volk ihre Nationalität aufrecht zu
erhalten imſtande ſind in dem Wettbewerb mit der über
ſchüſſigen Energie anderer Kolonialvölker beſtehen Gerade
auf kölonialem Gebiete mißt ſich Volkskraft mit Volkskraft
iſt der Wettbewerb zwiſchen Nationalität und Nationalität
beſonders ſtark die Art aber auf welche ein Volk ſeine
koloniſierende Tätigkeit ausübt die Jntenſität mit der es
ſich der Erſchließung neuer Wirtſchaftsgebiete hingibt und
die Entfaltung von quantitativer Energie die dabei zum
Ausdruck kommt alle dieſe Momente ſind Anzeichen dafür
ob eine Nation das Zeugnis kolonialer Reife oder kolonialer
Unreife verdient

Jede ſprunghafte Entwicklung in der Erweiterung des
Kolonialbeſitzes iſt mit einer Schädigung des koloniali
ſierenden Volkes ſelbſt verbunden Das hat man nun nach
gerade aus der Koloniſationstätigkeit ſämtlicher euro
päiſcher Nationen entnehmen können Wenn die Begierde
Kolonien zu beſitzen größer iſt als die koloniſatoriſche Kraft
dann wird die koloniale Tätigkeit nicht zu einer geſunden
Volksexpanſion ſondern zu einer ſtarken Anſtrengung ja
zur Ueberanſtrengung zu einer Hochdrucktätigkeit die ſchließ
lich die Nation ermüden verdrießlich ſtimmen und von freu

Jruilleton
Die Chemoral in der Tierwelt

Ueber die ehelichen Beziehungen bei den Tieren ver
öffentlicht Dr Hutchinſon in der Contemporary Review
einen längeren intereſſanten Artikel deſſen Ausführungen
in dem Satze gipfeln Wer das Veſtehen oder ſogar die
Heiligkeit eines Ehebandes unter den Tieren bezweifelt

der iſt kein guter Kenner der Tierwelt Wir Menſchen
haben kein Monopol auf die eheliche Treue ebenſowenig
wie in vielen anderen Tugenden Die näheren Er
läuterungen die Dr Hutchinſon dazu gibt ſind ſehr be
merkenswert

Die menſchenähnlichen Affen ſo ſchreibt er ſind in hohem
Grade monogam wahrſcheinlich für Lebenszeit auch die
anderen Affen ſind es aber in einem Verhältnis von
kürzerer Dauer und dasſelbe gilt von den Lemuren Halb
affen Die Jnſektenfreſſer waren niemals polygam wenn
ſie ſich auch gelegentlich dem zwangloſen geſchlechtlichen
Verkehr näherten Das gilt auch von den Beuteltieren
während natürlich weder die Wickelzähner noch die Reptilien
die dann in der Abſtammungsreihe kommen einer ſolchen
Entwicklung fähig ſind So kann man nach meiner
Meinung auch mit Beſtimmtheit ſagen der Urmenſch war
entſchieden trotz gewiſſer Neigungen zum zwangloſen
Geſchlechtsverkehr durch jahrhundertelange Erziehung für
sine ziemlich hoch entwickelte Monogamie vorbereitet Die
neumodiſchen Vorſchläge einer Ehe auf Kündigung und
Dexrgl ſind nur Verſuche auf einen niedrigeren Entwicklungs
suſtand zurückzukehren als ihn die menſchenähnlichen Aſfen
vor Aeonen bereits erreicht hatten

Bei den er finden ſich zwar alle ormen der Ehe

diger Arbeitsleiſtung auf dieſem wie auf anderen Gebieten
abwenden muß Die BVeiſpiele ſind draſtiſch genug Man
braucht ſich nur die britiſche Kolonialpolitik in Südafrika
vor Augen zu halten die Schwierigkeiten mit denen das
geſamte großbritanniſche Kolonialreich zu kämpfen hatte
üm ſich die Transvaal und Oranje Republik einzugliedern
Hätte England damals nicht ſo ſprunghaft vorwärts ge
drängt ſondern der Zeit vertraut die innerhalb
von zwanzig Jahren durch britiſche Jnvaſion ein
Uebergewicht der Briten über die Buren von ſelbſt
geſchaffen hätte ſo würde jenes große Völkerringen
gewiß vermieden worden und auf dem Wege des
friedlichen Vordringens britiſcher Volkskraft das Ziel das
jetzt unter den ſchwerſten Opfern kriegeriſcher Natur unter
Verwüſtungen aller Art erreicht worden iſt entſchieden beſſer
erreicht worden ſein Dasſelbe Bild bietet ſich uns in HOſt
aſien und leider auch in Deutſch Südweſtafrika Die
koloniſatoriſchen Anſprüche der europäiſchen Völker ſtehen
beinahe im umgekehrten Verhältnis zu ihrer nationalen
Expanſionskraft Rußland deſſen bäuerliche Bevölkerung
unter einer beiſpielloſen Armut und Abſolutie ſeufzt das
infolge ſeiner bureaukratiſchen Bevormundung überhaupt
keine innere Berechtigung und Jnitiative zur Koloniſation
beſitzt und deſſen Auswanderer nichts ſind als Landes
flüchtige die der Heimat den Rücken gekehrt haben um nie
wieder mit ihr in Beziehungen zu treten dies Rußland
hat es ſich zur Aufgabe gemacht auf dem Verwaltungswege
und mit Hilfe ſoldatiſcher Eroberung ein Gebiet das zahl
loſe Meilen von dem Zentrum ſeiner übrigens in jeder Be
ziehung unterbundenen Volksenergie entfernt liegt ein
Gebiet wie die Mandſchurei und Korea zu ruſſifizieren Und
das Deutſche Reich unternimmt es ſeinem durch den Luxus
der Großſtädte und des modernen Kulturlebens verwöhnten
Volke die Erſchließung ſolch unwirtlicher Kolonialgebiete
wie ſie in Südweſtafrika exiſtieren anheimzugeben indem
s noch dazu zugleich durch die Dorthinverpflanzung ſeiner
Beamtenhierarchie und ſeines geſellſchaftlichen Kaſtenweſens
die freie kauſmänniſche Kraft lähmt Das ſind Zeichen von

Unreife die natürlich den koloniſierenden
Nationen ſelbſt verhängnisvoll werden müſſen Das iſt
eine protuberanzenartige Entwickelung die nur in dem zweck
loſen Verpuffen von Volksenergie ihre Wirkungen äußert
die keine dauernden Erfolge zeitigt und dadurch daß ſie der
koloniſierenden Nation unnötige Opfer an Geld und Blut
auferlegt die Leiſtungsfähigkeit der Nation hemmen und
ſchädigen muß

Die Auffaſſung des Fürſten Bismarck gewinnt immerwieder Bedeutung daß das Koloniſieren nicht eine
Aufgabe der Staatspolitik iſt ſondern eine Aufgabe der
Lebensenergie des ſich ſtetig vermehrenden Volkes ſei Der
königliche Kaufmann iſt der Pionier der Koloniſation

Hat er feſten Fuß gefaßt hat er beſtimmte feſte koloniale
Bildungen geſchaffen hat ſich das was er erarbeitet hat
als lebensfähig und lebenskräftig erwieſen dann erſt tritt
der Staat an ſeine Aufgabe nämlich die das Geſchaffene
und Lebenswerte zu ſchützen Unrichtig aber iſt es den
Staat als Koloniſator auftreten zu laſſen Jn letzterem
Falle werden
gebaut fehlt die ſichere wirtſchaftspolitiſche Grundlage die
materielle Exiſtenznotwendigkeit Die Kolonien werden
gewiſſermaßen vom Staate künſtlich aufgepäppelt aber es
mangelt ihnen die natürliche Friſche organiſchen Wachstums

Die traurigen Folgen der koloniſatoriſchen Jrrgänge hat
Deutſchland nun auszukoſten Weitere Opfer ſind uünver

weidlich Jſt man einmal in die Bahn politiſcher Expanſion
eingetreten ſo wird es notwendig auch die Konſequenzen

monogam Sie erreichten einen viel höheren Grad lebens
länglicher ehelicher Treue als jedes Säugetier ausgenommen
die menſchenähnlichen Affen Nur einige Arten fallen weit
unter das normale Niveau in einen faſt zügelloſen Ge
ſchlechtsverkehr z B die Sumpfamſeln und einige Kuckucke
Das Verhältnis der beiden Arten ſtellt ſich immerhin ſo
daß wahrſcheinlich 90 Proz von ihnen monogam ſind
wobei der Vater einen großen Teil der Verantwortung für
Mutter und Junge trägt während vielleicht 10 Proz
polygam ſind Die Dauer der Verbindung der beiden
Geſchlechter bei den Tieren iſt urſprünglich gewöhnlich durch
die Länge der Zeit beſtimmt während der die Nachkommen
ſchaft die Sorge und den Schutz beider Eltern nötig hat
damit ſie für den Kampf des Lehens angemeſſen aus
gerüſtet wird Die lebenslängliche monogame Ehe iſt die
böchſte bis jetzt entwickelte Form ſie hat alle anderen
Formen überlebt und iſt von jeder herrſchenden Raſſe an
genommen worden weil ſie die größte Zahl kräftiger Nach
kommen zur Folge hat Eine monogame Raſſe wird ſchließ
lich ſtets eine polygame beſiegen In dem Verhältnis wie
die Arten ſich höher entwickeln verſchwindet der zwangloſe
eſchlechtliche Verkehr oder die bloße Verbindung zur

Paarungszeit und entweder wird eine dauernde Form der
Polygamie erreicht oder häufiger eine ziemlich feſt beſtimmte er der Monogamie die in ben Fällen das
ganze Leben hindurch dauert
Dr Hutchinſon führt die Anfänge ehelicher Verbindung

bis auf die Annahme der Laſten der Vaterſchaft ſeitens
männlicher Stichlinge und Salme zurück Unter den
Säugetieren ſtehen am niedrigſten die Nager die ſich nur
für eine Paarungszeit verbinden und ſich dann trennen
Bei manchen Tieren iſt das mit einem ſo völligen Mangel
an Vaterliebe verbunden daß Ratten Haninchen Eich
hörnchen Wieſel und andere Tiere derſelben Familie ihre
eigenen Kinder töten wenn ſie ſie im Neſt finden Nachzemeinſchaft aber die überwiegend große Mehrzahl iſt doch
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auf ſich zu nehmen und bis zum Ende in ihr zu beharren
Die Schaffung ſolch fataler Rotwendigkeiten aber wie ſie
uns jetzt begegnen iſt kein Zeichen von weit voraus
ſchauender klug abwägender Politik Die Pioniere der
deutſchen Kultur die Kaufleute Bauern und Handwerker
hätte man hinausziehen laſſen ſollen ohne daß ihnen die
Reichsgewalt auf dem Fuße folgte Wäre in dieſem Sinne
der auch der Sinn Bismarckſcher Kolonialpolitik war ver
fahren worden ſo hätte das Reich heute die Hände freier
als jetzt wo es ſich außer der ſtarken politiſchen Reibungs
flächen in der Heimat auch noch auf überſeeiſchem Gebiete
eine Reihe böſer Nachbarn geſchaffen hat w

Deutſches Reich
Hof und Perſeonalngchrichten

Wie aus Wernigerode gemeldet wird ſind die Be
ſuche des Kaiſers dort und in Deſſau wegen der Hof
trauer aus Anlaß des Ablebens des Königs von Sachſen ab
geſagt

Der badiſche Hofbericht meldet Die Großherzogin wird
einer Einladung des Kaiſers folgend nach Berlin fahren
um an der Enthüllung des Kaiſer Friedrich Denkmals und an
der Einweihung des Kaiſer Friedrich Muſenms teilzunehmen
Der Großherzog hat mit Rückſicht auf ſeine Geſundheit daruuf
verzichtet die Großherzogin zu begleiten Die Großherzogin
gedenkt über den Geburtstag der Kaiſerin in Berlin zu
bleiben

Der Kronprinz iſt Sonntag vormittag in Vaden Baden
eingetroffen Er unternahm eine Spazierfahrt mit der Herzogin
Braut Abends 7 Uhr reiſte der Kronprinz nach Potsdam
weiter

Am mecklenburgiſchen Hofe wird wie das Reich meldet die
Vermählung des Kronprinzen mit der Herzogin Cecilie
ſür Anfang Mai nächſten Jahres erwartet

Reichskanzler Graf Bülow iſt von Homburg v d H
nach Berlin zurückgekehrt

e

Der Thronwechſel in Sachſen
König Friedrich Augnſt III

Jn rüſtigem und reiſem Mannesalter beſteigt Friedrich
Auguſt der bisherige Kronprinz von Sachſen den
Thron ſeiner Väter Er gehört dem jüngeren Geſchlecht an
das an den großen weltgeſchichtlichen Ereigniſſen dem Krieg
mit Frankreich der Einigung der deutſchen Stämme der Er
richtung des nenen Kaiſertums noch keinen tätigen Anteil
nehmen ja ihnen nicht einmal mit Bewußtſein folgen konnte
Wozu ſeinem greiſen und kranken Vater die Kräfte fehlten das
wird der Sohn zu vollbringen vermögen wenn er gute Ratgeber
und Gehilfen zu finden weiß Und es gibt in Sachſen genug zu
tun um dem Lande den Namen des Muſterlandes der
Reaktion zu nehmen Sobald er dieſen Titel nicht mehr
verdient wird es vielleicht auch auſhören das rote König
reich zu heißen

König Friedrich Auguſt III iſt am 25 Mai 1865 als zweites
Kind des damaligen Prinzen Georg und ſeiner Gemahlin
Prinzeſſin Maria Anng Jnfantin von Portugal geboren Sein
Großvater König Johann ernannte ihn ſchon 1867 zum Chef
des in Chemnitz ſtehenden Juf Regts Nr 104 und an ſeinem
zwölften Geburtstag an 25 Mai 1877 wurde der Priuz zum
Leutnant im Gren Regt Nr 100 ernannt Jn den akliven
Dienſt trat er am 1 April 1883 rückte noch im ſelben Jahr zum
Oberlentnant auf und wurde zu den 18 Huſaren verſetzt Ein Jahr
ſpäter kehrte er zum Gren Reg 100 zurück wurde in dieſem
Hanpkmann und im Frübjahr 1888 Kompagniechef J Sommer
1889 wurde er nach kurzer Dienſtleiſtung beim 12 Feldart Reg

dieſen Ehen für die Paarungszeit aber höher in der

Major und Bataillonskommandeur im Gren Reg 200 und kam
im ſolgenden Jahre in gleicher Dienſtftellung in das SchühenReg Nr 108 deſſen Chef ſein Vater war Von Juni bis

Stufenfolge kommen die polygamen Tiere die eine kleine
Minderheit bilden Bei den höheren Sängetieren beſteht
die monogame eheliche Verbindung tatſächlich während der
den Zeit in der die Jungen von den Eltern abhängig
ind mit ſehr hoch entwickeiter väterlicher Verantwortlichkeit

Sie beſteht bei allen höheren fleiſchfreſſenden Tieren bei
Tiger Löwe Leopard Wolf Fuchs Schakal beim wilden
Eber bei einigen Autilopen wenigen Nagern ViberWalen einigen Seehundarten und ſer den höheren und

den menſchenähnlichen Affen Die höhere Moralität der
wilden Kreaturen iſt der menſchlichen Beobachtung gerade
deshalb entgangen weil eine allgemeine Lockerheit der
Moral faſt ganz auf die vom Menſchen gezähmten Haus
tiere beſchränkt iſt So z B iſt das Schwein das
urſprünglich ganz monogam war deſſen Ehe wahr
ſcheinlich lebenslänglich dauerte äußerſt zwanglos im
Geſchlechtsverkehr geworden Aehnliches gilt vom Hunde
wenigſtens wenn er als ein gezähmter Wolf angeſehen
wird

Dr Hutchinſon glaubt daß der Menſch nur ſechs oderſeren er und Vögel aus dem Grunde zähmen konnte

weil ſie von Natur ſo geſchlechtlich überreizt waren daß ſie
ſich leicht dem ihnen vom Menſchen aufgezwungenen zwang
loſen Geſchlechtsverkehr anpaßten Alle anderen Tiere
ſcheuen davor zurück und ſterben in der Gefangenſchaft aus
Nur die unmoraliſchen Tiere gewöhnen ſich an Knecht
ſchaft Die allbekannten böſen Sitten des Kuckncks ſührt
daher Dr da auch auf die geſchlechtliche Jmmoralität
der polvandriſchen Weibchen zurück Kuckucke ſind wahr
ſcheinli ar Daher hat natürlich ein Weibchen
das die Aufmerkſamkeiten eines halben Dutzends Männ

J h W r 9 dir ſo enſchäftigun eſterbaues noch will eines der Männihm dabel helfen
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Seplember 1890 war Prinz Friedrich Auguſt zum Garde Reiter
Reg abkommandiert am 22 September 1892 wurde er berſt
und Kommandenr des Schützen Reg und zwei Jahre ſpäter
Generalmajor und Kommondeur der 45 Jnſ Vrigade in Dresden

wobei h die Geſchäfte des Jnſpektenrs der Unteroffizier
ſchule und Vorſchule verſah Jm Mai 1898 erſolgte eine Ve
ſörderung zum Generalleutnant und Kommandeur der 23 Diviſion
und bald nach der Thronbeſteigung ſeines Vaters wurde er im
Auguſt 1902 kommandierender General des XII Armcekorps
worauf am 24 September desſelben Jahres ſeine Veſörderung
zum General der Jnfanterie folgte Jn der preußiſchen Armee
wurde er ſeit Jannar 1898 ä la suite des Garde Schützenbataillons
geſührt ſeit einigen Jahren auch à la suite des Scebataillons
und im öſterreichiſchen Heere iſt er Oberſtinhaber im Jnfſ
Reg 45 Aus ſeiner im November 1891 mit der Erzherzogin
Luiſe von Oeſterreich Toskang geſchloſſenen im Anfang des
d 1903 aufgelöſten Ehe hat der König ſechs Kinder deren
lteſtes der nunmehrige Kronprinz Georg am 15 Jannar 1893

geboren iſt

Proklamatien des Königs Friedrich Auguſt
Aus Dresden wird vom 16 Oktober gemeldet Der König

erließ heute folgende Proklamation
An mein Volk

Wieder nach kurzer Zeit hat Gott der Allmächtige Herr
über Tod und Leben das Vaterland in ſchwere tiefe Trauer
verſetzt Wenn mich etwas in meinem unendlichen Kummer
über den Verluſt meines heißgeliebten Vaters tröſten kann
ſö iſt es die Ueberzengung daß mein Volk mit mir fühlt
und ſich in angeſtammter Treue und Anhänglichkeit eins
mit mir weiß in dieſem Angenblicke ſchmerzlicher
Prüſung Der cdle bis zum letzten Augenblicke für des
Landes Wohl raſtlos tkätige verewigte Fürſt hat während ſeiner
Regierung viel ſchweres durchlebt vielleicht wäre ein weniger
dochherziger Monarch verzweifelt Er hat aber ſelbſt in den
ſchwerſten Augenblicken nicht das Vertrauen zum Volke ver
loren Dieſem großen Beiſpiele folgend bringe auch ich
meinem Volke das vollſte Vertrauen entgegen und es wird
mein ſtetes Beſtreben ſein des Landes und des Volkes Wohl
zu fördern und jeden auch den letzten meiner Untertanen
glücklich und zufrieden zu machen

Pillnitz 15 Okt 1904 Friedrich Auguſt
Erlaß

Das Dresdener Journal veröffentlicht folgenden Erlaß
des Königs

Wir Friedrich Auguſt von Gottes Gnaden König von
Sachſen c tun hiermil kund und zu wiſſen Nachdem durch
Gottes nnerforſchlichen Ratſchluß des Allerdurchlauchtigſten
Königs und Herrn Georgs Königs von Sachſen unſeres
vielgeliebten Herrn Vaters Königliche Majeſtät zum großen
Schmerze ſeines Hauſes wie ſeiner geſamten Untertanen aus
dieſem Leben abgerufen iſt haben wir die Regierung des
Königreichs Sachſen vermöge des nach der verfaſſungs
mäßigen Erbfolge an uns geſchehenen Anfalls der Krone über
nommen Wir verſehen uns daher zu unſeren getrenen
Ständen den Königlichen ſowie den ſonſtigen in öffentlichen
Dienſten angeſtellten geiſtlichen und weltlichen Beamten und
Dichern auch zu allen Untertanen und Einwohnern unſeres
Königreichs daß ſie uns als rechtmäßigem angeſtaminten
Landesherrn die ſchuldige Dienſtpflicht Treue und Gehor
ſam ſo willig als pflichtgemäß leiſten werden Dagegen ver
ſichern wir ſie unſerer auf Haundhabung von Recht und
Gerechtigkeit und Förderung der Wohlfahrt und des Beften
des Landes unausgeſetzt gerichteten landesväterlichen Fürſorge
werden auch die Verfaſſung des Landes in allen ihren Be
ſtimmungen während unſerer Regierung beobachten aufrecht
erhalten und beſchützen Damit der Gang der Staatsgeſchäfte
nicht unterbrochen werde iſt es unſer Wille daß ſämtliche
Behörden ihre Verrichtung bis auf unſere weitere Beſtimmung
pflichtgemäß ſortſetzen

Gegeben zu Pillnitz 15 Oktober 1904
Friedrich Auguſt

Gegengezeichnet
Georg Metzſch von und zu Reichenbach

Dr Paul v Scydewitz Dr Konrad Wilhelm Rüger
Dr Viktor Alexander Otto Frhr v Hanſen

Armee Befehl
Das königl ſächſiſche Militär Verordnungsblatt bringt

Armee Befehl des Königs Friedrich Auguſt an
die Armee

Nach wenig mehr als zwei Jahren ſteht die Armee von
neuem trauernd an dem Sarge ihres verewigten Kriegsherrn
der ſie nicht bloß den größten Teil des glorreichen Feldzuges
von 1870,71 von Sieg zu Sieg geführt ſondern auch im
Frieden weit über ein Vierteljahrhundert in ſeiner Eigenſchaft
als Kommandierender General auf einen hervorragenden
Stand der Ausbildung gebracht hat Auch nachdem er den
Thron beſtiegen wachte ſein erprobtes Feldherrnauge über
die Ausbildung der Truppen ſoweit ſein ſchweres körperliches
Leiden dies zuließ

Von meiner frübeſten Jugend an war die Armee meine
ganze Liebe Wie ich bis jetzt in jedem Dienſigrade nur
Freunde an ihr erlebt habe ſo hoffe ich auch daß die Armee
unter mir wie unter meinen Vorgängern getreu ihrer glor
reichen Vergangenheit im Kriege wie im Frieden ihren ehren
vollen Platz im großen deutſchen Heere behaupten wird

Pillnitz den 15 Ottober Friedrich Auguſt
Beiſetzung König Georgs von Sachſen

Sonntag vormittag fand in Pillnitz die Sektion der Leiche
des Königs Georg ſtatt Proſeſſor Seffner aus Leipzig war
eingetroffen um die Totenmaske abzunehmen

J Laufe des Sonntags Nachmittag wurde die Leiche des
Königs Georg in dem mit Bildern von Mitgliedern des Hauſes
Wettin geſchmückten großen Saale des Waſſerpalais auf
gebahrt Auf einem Katafalt umgeben von grünem Pflanzen
kchmuck ſteht der vollſtändig mit rokem Sammet bekleidete und
reich mit Goldſtreifen verzierte Sarg Der König iſt mit großer
Generalsnuniform bekleidet Das Haupt ruht auf zwei weißen
Atlaskiſſen Die Züge ſind ernſt läſſen aber die ſchweren Leiden
des Entſchlafenen nicht mehr erkennen Vor dem Sarge liegen
Helm Degen und WMiarſchällſtab auf einem weißen Atlastiſſen
befindet ſich ein herzförmiges Etni in dem das Herz des Königs
rubt Links und rechts vom Sarge ſtehen je vier Armleuchter
an der linken Saalſeite iſt ein Altar errichtet

Die ehemglige Kronprinzeſſin
Aus Dresden ſchreibt man der Frkf Ztg Gegenün ſo Ztg genüber derin manchen Kreiſen jetzt wieder anftauchenden Meldung die

ehemalige Kronprinzeſſin werde nach Sachſen
zurückkehren konn zuverläſſig verſichert werden daß ſich

e m r d ſächſiſchen Hofes zu ihr nicht
r d ne Rückkehr gilt öirrt hr g als völlig ausr Tz g J O T

Politiſches
Nach der ſäch ſiſchen Verfaſſu ung muß jedesmal bei

einem Regierungsantrikt eine außerordentliche Ein
ernfu ung der Ständekammern und zwar innerhalb der

erſten 4 Monate erfolgen Der Throvnfolger hat beim Re
xungsantritt in Gegenwart des Geſamtminiſterinms und der
en Präſidenten der letzten Sſändeverſammlungen bei ſeinem

fürſtlichen Worte zu verſprechen daß er die Verfaffung wie ſie
ren dem Könige und den Ständen verabſchiedet worden iſt

alken ihren Beſtimmungen während ſeiner Regierung be fie
obachten aufrechthalten und ſchühen witl Dem außerordent

lichen Landlage liegt hauptſächlich die Bewilligung einer neuen
Zivilliſte ſowie die Neuregelung der prinzlichen Apangagen ob

Auch die oſiſpreußiſche Stadtgemeinde Königs
berg hat jetzt ihren Konflikt mit der Staats
regierung der jedoch nicht im Gebiete der Schulverwaltung
liegt Es handelt ſich um die Sparkaſſenüberſchüſſe welche die
Stadtgemeinde ſeit vielen Jahren ſelbſtändig und nach eigenem
Ermeſſen zu gemeinſamen Zwecken d h für Unternehmungen
verwendet die nicht unmittelbar zu den geſetzlichen Aufgaben der
Sladt gehören Die Möglichkeit dazu ſoll ihr nunmehr ſeitens
des Miniſters genommen werden Die ſtädtiſchen Behörden von
Königsberg haben wie die dortige Hartungſche Zeitung be
richtet vor kurzem ein neues Sparkaſſenſtatut beſchloſſen Der
Miniſter hat die Genehmigung dieſes Statuts beanſtandet und
abhängig gemacht von der einer Beſtimmung wonach
die Verwendung der Sparkaſſenüberſchüſſe künftig der Ge
nehmigung des Regierungspräſidenten bedürfen ſoll Der
Magiſtrat hat jedoch beſchloſſen dieſe Forderung des Miniſters
abzulehnen und in der StadtverordnetenVerſammlung dieſen
Beſchluß nicht nur zur Kenntnis vorzulegen ſondern gleichzeitig
bei ihr die Zurückziehung des ganzen Stakuts zu beantragen
Der Magiſtrat will auch künftig das bisherige Verfahren der
Verwendung der Sparkgqſſenüberſchüſſe beibehallen und falls die
Regierung dagegen ihr Veto einlegen ſollte den Weg des Ver
waltungsſtreitverfahrens beſchreiten

Der Vorwärts will erfahren habhen daß im Laufe des
Monats September von ſeiten des Auswärtigen Amtes in Berlin
an die Polizeiorgane die Aufforderung ergangen ſei alle in
Berlin ſich aufhaltenden Japaner feſtzuſtellen Auf Grund
dieſer Feſtſtellungen ſei die Ueberwachung der Japaner
angeordnet worden Der Vorwärts nimmt an daß die
Ueberwachung der Japaner ebenſo auf ruſſiſche Wünſche zurück
zuführen ſei wie die Ueberwachung der ruſſiſchen Studenten
Wir glanben daß an der ganzen Nachricht kein wahres Wort
iſt hoffentlich wird die Regierung aber Gelegenheit nehmen
dieſen Hetzereien entgegenzutreten die nur den Zweck verfolgen
können Deutſchland mit Japan zu verfeinden

Ein neues nationalliberales Blatt ſoll demnächſt
in Hannover erſcheinen Den Vorſtandsmitgliedern der
Partei in Hannover iſt von ihrem Vorſitzenden Abg Wallbrecht
eine Einladung zu einer Sitzung zugegangen in der u a auf
der Tagesordnung ſteht Mitteilung über die Anfang Dezember
nen erſcheinende Zeitung der nationalliberalen Partei der Provinz
Hannover

Für die Rechtmäßigkeit der Anſprüche der Bieſter
felder hat ſich Bismarck wie im Bismarck Jahrbuch III Jahr
gang nachzuleſen iſt am 7 Oktober 1895 alſo zu einer Zeit
als in Lippe noch Prinz Adolf zu Schaumburg Lippe die Regent
ſchaft führte wie folgt ausgeſprochen Nach meiner ſtaatsrecht
lichen Ueberzeugung halte ich die Erbanſprüche des Grafen Ernſt
zur Lippe für wohlbegründet und würde für ſie auch aus poli
tiſchen nicht bloß ans rechtlichen Gründen eintreten wenn ich
im Amt wäre

Parlamentariſches
Der Deutſchen Tageszeitung wird aus Dresden ge

ſchrieben Bei den nächſtjährigen Landtagswahlen wird es ſicher
zu einem allgemeinen Kartell der Konſervativen mit
den nationalliberalen nicht mehr kommen Schon ietzt erklären
die Natlonalliberalen der Stadt Rieſa öffentlich daß ſie bei der
Wahl ſelbſtändig vorgehen würden ſo daß von einer konſervativen
Kartellkandidatur keine Rede ſein könne

Heer und Flotte
Der HKaifer ordnete an daß entſprechend der Vermehrung

des Torpedoperſonals und der Torpedoboote neue Kom
vagnien mit Torpedobovootsreſervediviſionen
gebildet werden ſollen Weiter ordnete der Kaiſer an daß nach
dem Austritt der Küſtenpanzerſchiffe aus der akliven Schlacht
flotte ans ſämtlichen Küſtenpanzerſchiffen ein Reſervegeſchwader
gebildet werden ſoll Der Standort für die neue Jnſpektion
der Schiffsartillerie wird Sonderburg für die Küſtenartillerie
und des Minenweſen Euxhaven

Volkstvirtſchaftliches

Zur Ausführung des neuen preußiſchen Wild
ſchongeſetzes wird in der Königsb Hart Ztg auf die Un
durchführbarkeit der jüngſt von den Miniſtern erlaſſenen Be
ſtimmungen über den Vertrieb von Wild aus Kühlhäuſern
hingewieſen Der Vertrieb von Wild aus Kühlhäuſern ſoll in der
Zeit vom Beginn des 15 Tages der für die betreffende Wildart
feſtgeſetzten Schonzeit bis zu deren Ablauf für Elch Rot
Dam und Rehwild ſowie für Haſen zugelaſſen werden Das
aus den Kühlhänſern in dieſer Zeit vertriebene Wild ſoll aber
nur in unzerlegtem und ungehäntetem Zuſtande umgetrieben
ausgeſtellt feilgeboten ver oder angekauft werden dürfen Die
Miniſter beſtimmen alſo kurzerhand daß in der Schonzeit nur
ganze Hirſche und Rehe verkauft werden dürfen Wer aber
ſoll ſo wird in der Hart Zig gefragt ganze Rehe und
Hirſche kaufen Wie ſoll dieſe Beſtimmung durchgeführt werden
ohne daß Schiebungen gemacht werden Nehmen wir an
eine größere Delikateſſenhandlung hat in einem von ihr im
Küblhaus gemieteten Gefrierraume Rehe und Hirſche hängen
Jn ihrem umfangreichen Geſchäfte werden lkäglich Rücken
Kenlen Blätter uſw von unſeren Hausfrauen gekauft Dies
iſt nach den Ausführungsbeſtimmungen in Zukunft verboten
denn 84 ſagt wörtlich Nur in unzerlegtem und nnabgehäntetem
Zuſtande darf das aus den Kühlhänſern kommende Wild feil
geboten ver oder angekauft werden Was ſoll denn nun die
Hausfrau mit einem ganzen Reh oder Hirſch anfangen Und
noch weiter es gibt eine Anzahl von Wild und Delikateſſen
handlungen die ausſchließlich Reh und Hirſchrücken und keulen
in ihrem Geſchäfte führen und ſolche teils an Familien teils an
Hotels Reſtaurants Kaſinos uſw regelmäßig liefern Solche
Händler haben einen Satſonabſatz von 1000 und mehr Rehrücken
und hierfür ihre Kundſchaft das Geſchäft wird ihnen einfach
genommen Jeder Laie muß daher einſehen daß es den Ruin
zahlloſer Exiſtenzen bedingt wenn in Zukunft Wild nur unzer
legt feilgeboten und verkauft werden darf Und ganz abgeſehen
hiervon wird auch die Jagdbeſitzer und pächter ein ünberechen
barer Schaden treffen denn ſobald der Wildhändler nicht mehr
imſtande ſein wird größere Mengen von Wild in die Kühl
häuſer einzubringen wird ein ſtarker Ueberſchuß entſtehen
I eits verſchlendert teils dem Verderben überliefert werden
muß

1600 neue Aſſiſtentenſtellen ſind wie gemeldet wird
im Reichspoſtetat für 1905 vorgeſehen Das iſt für die Poſt
beamten die in den letzten Jahren unter recht ungünſtigen
Wege e enentsperbortuiſzen zu leiden hatten eine erſreitiche

unde

Südweſtafrika
Gefreiter Guſtav Mallack 3 Kompagnie Feldregiment 2

früher Regiment 22 aus Thomaswaldau Kreis Striegan hat
ſich am 21 September bei Otjekongo von ſeiner Kolonne ent
fernt und iſt bis jetzt dahin nicht zurückgekehrt Die Nach
forſchung wird fortgeſetzt

2 Generolverſaumntlung der Geſellſchaft
für ſozigle BNeform

Nachdr verb He Main z 14 OktIngenieur Bernhard Berlin Jn den Kreiſen der organi
kten Arbeiter ſei von Arbelterkämmern kaum noch die Rede

r 7 Fe ue

4 S

a ſich ſämtliche Sozialdemokraten unbedingt für Arbeits
ammern ausgeſprochen Hört Nach den Erfahrungen bet

den Kauſmannsgerichten halte er es für eine werkloſe Arbeit
die Frage des Frauenwahlrechts wieder aufzurühren Redner
empfiehlt die Angliederung an die Gewerbegerichte

Rechtsanwalt Kohn Dorkmund Alle Kreiſe der Produktlon
hätten ihre Jntereſſenvertretung nur die Arbeiter haben ſie
nicht Die neue Organiſation müſſe daher in erſter Reihe der
Vertretung der Arbeliterintereſſen dienen und das ſei nur
möglich in Arbeiterkammern Man ſage zwar daß dazu die
Arbeiterorganiſationen da ſeien Das wäre ganz recht wenn
wir eine volle Koalitionsfreiheit hätten Er ſpreche gar nichterſt von den Landarbeitern Jn Preußen hätten ſämliche
Staatsarbeiter kein Koalitionsrecht formell wohl aber nicht do
facto Dazu komme noch die Zerſplitterung der Arbeiterorgani
ſationen Neben der Möglichkeit einer freieren Ausſprache
werden die reinen Arbeiterkammern die zerſplitterten drei
roßen Arbeiterorganiſationen die chriſtlichen HirſchDuncker
chen und ſog freie Gewerkſchaften einander näher bringen

voſh auch ein zu begrüßender Schritt zum ſozialen
rieden ſei
Schloſſer Eaner Köln Hirſch Duncker Als praktiſcher und

organiſierter Arbeiter ſei er für Arbeiterkammern Es ſei not
wendig daß die Arbeiter ihre eigene Jntereſſenvertretung
haben Die Arbeitskammern würden weder Fiſch noch Fleiſch
ſein die reinſte Waſſerſuppe Jn ihnen werde die Stimmung
der Arbeiter nie ganz zum Ausdruck kommen Man ſoll den
Arbeitern geben was den Arbeitern gebührt und das ſind reine
Arbeiterkammern

Reichs und Landktagsabg Prof Dr Hitze Münſter j
Zentrum Jn dem einen Satz ſtimme ich mit dem Vorredner
darin überein daß dem Arbeiter ſein Recht werden ſoll Daſür
tritt auch unſere Geſellſchaft für Sozialreform ein Aber das
Wie das iſt die Streitfrage Der Vorredner iſt ſich darüber

klar ich beneide ihn darum Heiterkeit Jch bin mir heute
noch nicht klar welches das richtige iſt Jn meinem erſten An
trag von 1892 trat ich für Arbeiterkammern ein Dagegen iſt
die Sozialdemokratie ſtets für Arbeitskammern geweſen Bezeichnend
iſt es daß der Vorredner viel mehr Anhänger für ſeine Wünſche
in Arbeitgeberkreiſen finden werde Männer vom Schlage des
Frhrn v Stumm werden lieber Arbeiter als Arbeitskammern
hinnehmen wollen Sehr richtig Auch die chriſtlichen
Arbeitervereine haben ſich für Arbeitskammern ausgeſprochen
Und Dr Hirſch würde wenn er im Reichstage wäre gewiß auch
entſprechend der Stellung ſeiner Partei für Arbeitskammern
ſein Wenn wir für Arbeitskammern eintreten ſo ge
ſchieht es nicht weil wir die Arbeiter für unwürdig halten und
ihnen die Arbeitgeber gewiſſermaßen als Patriarchen zur Seite
ſtellen wollen Jm Gegenteil Gerade als wir ſür Arbeiter
kammern eintraten glaubten wir daß die Arbeiter in Gegen
wart der Unternehmer ſich nicht frei ausſprechen würden Heute
iſt dieſe Befürchtung ausgeſchloſſen Die Arbeiter wiſſen ihren
Mann zu ſtellen und zu reden Lebhafter Beifall Redner
verteidigt dann die Haltung des Zentrums gegen den Vorwurf
in bezug auf die Angliederung an die Gewerbegerichte wankel
mütig geweſen zu ſein Es ſei zu begrüßen geweſen daß infolge
des Kompromißantrages die Mehrheit feſtgelegt und die Regierung
zu einer Erklärung veranlaßt wurde Das bedeutete den Sieg
eines großen Prinzips Jch ſchließe mit der Hoffnung daß die
kommende Seſſion des Reichstages eine praktiſche Löſung
bringen wird und eine Form ſchaffen wird die ſich nicht nur be
währt und die nicht nur die Zuſtimmung weiteſter Kreiſe findet
ſondern die auch für dle Zukunft Abänderungen vorzunehmen
und ſich den Verhältniſſen anzupaſſen hat Ledh Beifall

Arbeiterſekretär Behrens Beclin Chriſtlich Sozial Der
erſte Vorſitzende des erſten deutſchen Arbeiterkongreſſes empfiehlt
Arbeitskammern und tritt beſonders für die Zulaſſung der Ge
werkſchaſtsbeamten zu den Arbeitskammern ein Wenn man
daran feſthalte daß Arbeiter nachdem ſie Beamte geworden
ſind nicht mehr zu den Arbeitern zu rechnen ſeien ſondern

Proletarier in gehobener Lebensſtellung dann öffne man nur
terroriſtiſchen Unternehmern Tür und Tor Die Arbeitskam
mern werden aber erſt praktiſchen Wert haben wenn man den
Arbeiterorganiſationen die Rechtsfähigkeit gewährt und den
Arbeitern volles Koalitionsrecht Lebh Beifall

Arbeiterſekretär Erkelenz Vertreter des Hirſch Dunckerſchen
Metallarbeiterverbandes Düſſeldorf iſt in Uebereinſtimmung
mit ſeiner Gewerkſchaft ſür Arbeiterkammern und für die Zu

n er beamteten Arbeiter auch wenn ſie nicht im Berufe
tätig ſind

Arbeiterſekretär Giesberts Gladbach Der Hauptwert
der paritätiſchen Arbeitskammern liege darin daß die Arbeit
geber gezwungen werden ſich einmal mit den Arbeitern auszu
ſprechen Jn den Arbeiterkammern würden die Arbeiter mit
ihren Wünſchen iſoliert bleiben Zur Vertretung der Klaſſen
intereſſen hätten die Arbeiter ihre Gewerkſchaften Beifall

Auch die Arbeiterſekretäre Schiffer Crefeld und Schlack Köln
ſind für Arbeitskammern Jm Schlußwort macht Dr Harms
noch darauf aufmerkſam daß bei reinen Arbeiterkammern die
Gefahr beſtehe daß dieſelben wie in Jtalien zu Kampfes
organiſationen ansarten

Die Geſellſchaft faßt prinzipiell keine Beſchlüſſe Der 2 Vor
ſitzende Dr Fuld ſchloß daranſ die hentige Sitzung mit dem
Ausdruck der Hoffnung daß die gründliche Ausſprache und Be
leuchlung der Frage ihre geſetzgeberiſchen Früchte tragen werde

Der Schluß der Generalverſammlung wurde bereits tele
graphiſch gemeldet

Centrolverein für Hebung der deutſchen Fluſz
und Kanalſchiffahrt

Nachdruck verboten Hg Berlin 14 Okt
Mit einer Sitzung des großen Ausſchuſſes nahm heute der

Centralverein für Hebung der deutſchen Fluß und Kanalſchiff
fahrt ſeine Arbeiten nach der Sommerpauſe wieder auf Der
Vorſitzende Abg Juſtizrat Dr Krauſe Königsberg i Pr be
grüßte die Erſchienenen und bedauerte daß infolge des letzten
Beſchluſſes über die Frage der Verbeſſerung der ſchleſiſchen
Woſſerſtraßen der Ehrenvorſitzende des Verbandes Fürſt zu

ſein Amt niedergelegt und der ſchleſiſche
W ilrsialvevetz ſeinen Austritt aus dem Centralverein erklärt

habe
Generalſekretär Ragoczy machte dann eine Reihe geſchäſt

licher Mitteilungen Er wies guf den Notſtand hin der ſich in
ſolge des niedrigen Waſſerſtandes unter den kleinen Schiffern
geltend gemacht habe und dankte dem preußiſchen Miniſter der
öffentlichen Arbeiten dafür daß er den kleinen Schiffern durch
Erlaß oder Stundung der Schiffahrtsabgaben auf der Oder
Spree und Havel und durch Ausdehnung der Notſtandstarife
auf eine Reihe von Umſchlagshäfen zuhilfe gekommen ſei Auch
der Verein werde ähnlich wie er es bei der Choleragepidemie in
Hamburg getan habe in Erwägung ziehen ob und wie er zur
Hebung des Notſtandes beitragen kann

Der Centralverband hat ſich bemüht der Schiffahrt eine ge
eignete Vertretung zu ſchaffen ſei es im Bezirkseiſenbahnrat
oder durch die Schaffung von Schiffahrtskammern oder Woſſer
ſlraßenbeirat Die Handelskammern haben ſich in ibrer Mehr
zahl der Errichtung von Schiſfahrtskammern gegenüber ablehnend
verhalten weil ſie ſich als die berüfenen Vertreterinnen der
Schiffahrtsintereſſen halten

Hierauf hielt Kaiſerlicher Baurat Doell Metz einen Vor
trag über

Selbſttätige Schiffahrtswehre
Er zeigte wie die Bedürfniſſe und auch die Leiſtungen der
deutſchen BVinnenſchiffahrt in den letzten 30 Jahren geſtiegen
ſind Vor 30 Jahren hat der deutſche Waſſerbau das Ausland
bewundert heute beſucht uns das Ausland unſere Schleuſen
unſere Stanuſveiher ſind Gegenſtand des Studinms ausländiſcher

Sehr richtig Jm Ausſchuß des Berliner Gewerbegerichts Jngenieure
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r Vortrag wurde ſehr beifällig aufgenommenn Schluß der Sitzung wies Tutt ächer Berlin auf

NMe ungünſllgen r e auf der Elbe hin Erbittet dann bei den Waſſerbaubehörden vorſtellig zu werden um
Errichtung von Kontrollſtalionen
Freilich liegen die Verhältniſſe o
guf der Elbe Der W

eſtändigen Behörden vorge
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Der Krieg in Oſtaſien
Die Verluſte der Ruſſen mehr als 40,000 Mann

Amtlich berichtet Marſchall Oyama Die Zahl der bisher
auf dem Schlachtfelde vor der Front der rechten Armee tot
aufgefundenen Ruſſen beträgt 4500 Viele weitere
ſind noch nicht gezählt Es ſind noch 100 Ruſſen gefangen ge
nommen Der Geſamtverluſt der Ruſſen auf dieſem Teile des
Schlachtfeldes allein wird auf mehr als 20,000 geſchätzt
Die ruſſiſchen Verluſte vor der mittleren und der linken Armee
werden ſeſtgeſtellt Die Zahl der ruſſiſchen Leichname
welche von uns bis zum 13 beerdigt wurden und die wie ge
meldet ſich auf 2000 belief bezieht ſich allein aufden betreffenden
Teil unſerer linken Armee Man ſchätzt die Zahl der toten
Ruſſen welche vor der Front unſerer mittleren Armee auf dem
Schlachtfelde gefunden würden auf 2500 Nach den bisherigen
Feſtſtellungen überſchreitet die Geſammtzahl der toten Ruſſen
8550 Mann Die obigen Angaben enthalten nicht die Verluſte

Hamburg oder Lauenburg
der Havel noch ſchlechter als

ſoll ſchriftlich formuliert und den zu
gt werden

in den heſtigen Kämpfen mit der linken Armee am 14 und 15
und viele weitere Leichname dürften noch unaufgefunden auf
allen Teilen des Schlachtfeldes liegen

Aus Mukden meldet das Reuterſche Bureau vom 16 e
geſtrigen Tage trat auf dem Schlachtfelde eine Ruhepauſe
ein heute aber nahm der Kampf auf dem rechten Flügel der
Armee 10 Meilen ſüdweſtlich von hier ſeinen Fortgang Es
iſt jetzt ſicher daß die ruſſiſche Armee imſtande ſein wird ſich
aus der ſchwierigen Lage zu retten Die ruſſiſchen Verluſte
belaufen ſich auf 30,000 Mann Die gegenwärtige Schlacht
iſt gewaltiger als die bei Liaujang Die Ruſſen
greifen heute auf dem rechten Flügel an

Reuters Bureau meldet aus Tokio vom 16 Okt 11 Uhr
vorm Fortwährend laufen von der Front Meldungen ein
Aus der Zahl der aufgefundenen Leichen iſt zu ſchließen daß die
Verluſte der Ruſſen am 14 und 15 d M mehr als
40,000 Mann betragen Die Meldungen über die Verluſte
der Japaner ſind lückenhaft ſie ſind aber jedenfalls gering
im Vergleich zu denen der Ruſſen Die Verluſte Okus
vom 10 bis 14 d M betragen 2500 Mann an Toten und
Verwundeten einſchließlich der Offiziere

4500 Tyote ließen die Ruſſen allein vor der Front von Kurokis
Armee wo die ruſſiſchen Verluſte auf 20,000 Mann geſchätzt
werden Oku berichtet er habe vor der Schlacht am 14 Oktober
2000 tote Ruſſen gefunden und begraben Jn den darauſſfolgenden
Berichten wachſen die ruſſiſchen Verluſte beſtändig Die
Meldungen von Nodzu und Oknu darüber ſind unvollſtändig
aber alles läßt darauf ſchließen daß die Schätzung Oyamas von
30,000 weit unter der wirklichen Ziffer bleibt

Knropatkin an den Kaiſer
General Kuropatkin meldet dem Kaiſer unter dem 15 d M

Jn der Nacht auf den 14 Oktober machten die Japaner mit
P Streitkräften einen Ueberfall auf das Korps welches
ich beim Schahe auf der großen Mandarinenſtraße befaud

Mehrere Angriffe wurden zurückgeſchlagen der letzte An
griff der Japaner war aber von Erfolg gekrönt und
das Zentrum dieſes Korps wurde durchbrochen Gleichzeitig
entbrannte der Kampf auf dem rechten Flügel der benachbarten
Abteilung Der wahrſcheinliche Durchbruch des Zentrums
unſerer ganzen Stellung brachte die benachbarten Truppenteile
in Gefahr und konnte ſie zum Rückzuge nötigen Um die Ab
teilungen auf der großen Mandarinenſtraße zu unterſtützen
wurden raſch einige Bataillone dorthin geſandt Von dieſen unter
ſtützt gingen die Truppen zum Angriff vor und es gelang
ihnen das Dorf Schahepn zurückzuerobern und ihre
früheren Stellungen wieder einzunehmen Die Japaner durch
Reſerven verſtärkt verdrängten uns wiederum aus dem
Dorf Schahepu Da ſandte ich meine Reſerve dorthin Die
Truppen gingen wiederum zum Angriff über und nach einem
bartnäckigen Kampfe gelang es uns Schahepu wieder zu beſetzen
und die Japaner bis auf zwei Werſt von dieſem Dorf zurück
zudrängen Auf unſerem rechten Flügel war die Lage eine
Zeitlang äußerſt aufregend Die Truppen wurden in der
Front angegriffen unter gleichzeitiger Umgehung des rechten
Flügels Der Abteilungschef ſchob Truppenteile vor die ſtaffel
förmig hinter der Front aufgeſtellt waren und nun ihrerſeits
die Japaner vom Flügel aus angriffen Mehrere Dörfer
wurden von uns genommen und der rechte Flügel behauptete
ſeine Stellungen beim Schahe Die Stellungen der Truppen
unſeres Zentrums waren im Vergleich mit denen der anderen
Truppen der Geſamtſtellung bedeutend vorgeſchoben Deshalb
waren ſchon vorher Stellungen in gleicher Linie mit dem rechten
Flügel ausgewählt und teilweiſe befeſtigt worden Nach einem er
bitterten Kampf gingen die Truppen auf dieſe Stellungen zurück
Die Truppen kämpfen ſeit drei Tagen Viele Regi
menter haben drei Nächte nicht geſchlafen Trotzdem
hoffe ich zuverſichtkich daß ſie fähig ſein werden weiter zu
kämpfen Die Verluſte der Japaner müſſen ſehr bedeutend ſein

Die Nacht auf den 15 Oktober verlief ruhig
Bis 9 Uhr morgens wurde bemerft daß feindliche Kolonnen
ziemlich oſfen in der Richtung auf unſere Stellungen auf der
großen Mandarinenſtraße vorrückten Unſere Batterien er
öffneten das Feuer auf dieſe Kolonnen Der Befehlshaber des
linken Flügels hat gemeldet daß der Feind dort bedeutende
Verſtärkungen erhält Wie dies auch bei Liaujang der Fall war
brach geſtern infolge der vielen Schüſſe ein ſtarkes Gewiitter
aus und ein heftiger Regen ging hernieder Die Straßen ſind
ſchlecht geworden die Flüſſe ſind geſtiegen Die Generalorder
für alle Truppen bleibt dieſelbe den hartnäckigſten Wider
ſtand zu leiſten Soeben wird gemeldet daß bedeutende
Streitkräfte der Japaner die Eiſenbahn von Weſten nach Oſten
überſchreiten

Die letzten Kämpfe
Der Ruſſiſchen Telegraphen Agentur wird aus Charbin ge

mweldet Es verlantet die ganze Schwere des Gefechtes vom
14 d M ſei dem 17 Korps zugeſallen welches dank rechtzeitiger
Unterſtützung durch das 6 Korps alle Stellungen behauptete
Dein Vernehmen nach ſchlugen unſere Truppen ſechs Angriffe
zurück Die japaniſche Artillerie mußte dreimal das Feuer ein
ſtellen Unſere Verluſte ſind wie angenommen wird ſehr groß

Freitag abend ſind die erſten Verwundeten angekommen das
Gefecht dauert noch fort Die erſte Abteilung der 4 Donſchen
Koſakendiviſion iſt eingetroffen

Ein Bericht Ohamas
Jn Tokio eingelanfene Depeſchen Oyamas geben eine bis ins

einzelne gehende Darſtellung in der aus den letzten Kämpfen
eine große Zahl Orte welche auf den Karten nicht zu finden
ſind aufgeführt wird Oyama ſchließt mit der Mitteilung daß
das Ergebnis des vom 10 bis zum 14 tobenden unaufhörlichen
Kompfes nach jeder Richtung din günſtig war Der Feind
war ſo meldet Oyama an Truppenſtärke der unſerigen über
legen er wurde nicht nur geſchlagen ſondern auch tatkräftig
verfolgt Wir treiben die Ruſſen gegen das linke Ufer des
Hunho indem wir ihm große Verluſie deibringen Mehr als
30 Kanonen wurden erbentet die Zahl der Gefangenen beläuft

handelt

ch auf mehrere Hundert Der Plan des Feindes iſt voll
ländig fehlgeſchlagen ſeine Offenſivbewegung geſcheitert Die

Verluſte des Feindes belaufen ſich auf wenigſtens 30,000
Mann An Kriegstrophäen wurden außer den Kanonen eine
ungebhenere Menge Munſtionswagen und eine ſehr große Zahl
Gewehre erbeutet die japaniſchen Verluſte in den Kämpfen vom
11 und 12 Oktober betrugen 1250 Mann außerdem 15 Offiziere
tot 46 verwundet

Der Sieg der Japaner
Nach Meldungen von der japaniſchen Front iſt der voll

rege Sieg der Japaner bereits entſchieden und es
ich nur noch um verzweifelte Gegenwehr der

ruſſiſchen Armee die eine vernichlende Kataſtrophe ver
hindern will Kuropatkins Plan den rechten Flügel der Japaner
z rn gänzlich fehl Dabei beging er das Verehen ſeine eigene Mitte und Rechte bloßzuſtellen Oyama be
nutzte dieſen Fehler ſofort zu einem gewaltigen Gegenangriff
gegen die ruſſiſche Rechte und Mitte er ſchob ſeine Front wie
einen Keil mitten in die ruſſiſche Front und rollte jetzt beide
ruſſiſche Flügel auf Dle japaniſche Front bildet bereits
einen gewaltigen Halbkreis deſſen beide
Armee zu umfaſſen beginnen Die geſamte ruſſiſche Linie iſt
bisher 32 Kilometer weilt zurückgetrieben An ſiebzig Geſchütze
ſind erobert Die Japaner wieſen zahlloſe Gegenangriffe mit
enormen ruſſiſchen Verluſten zurück Großen Enthuſias
mus erregt der ſchneidige Ritt des japaniſchen Prinzen Kanin
zur Umgehung der linken ruſſiſchen Flanke bei Pönſihu Dort
ſollen drei oder vier ruſſiſche Diviſionen iſoliert ſein und weltere
Abteilungen von Kurokis und Nodzus Armee ſind detachiert
worden um ſie zur Uebergabe zu zwingen Ein Gerücht beſagt
ogar Kuropatkin wäre ſelbſt bei dem dort umzingelten Korps

an glaubt die Schlacht werde die entſcheidendſte ſeit Anfang
des Krieges werden Kuropatkins geſchlagene Armee beſtand
aus 200,000 Mann und 1000 Geſchützen Auf der rechten ruſſiſchen
Flanke war ſie den Japanern numeriſch weit überlegen Oyamas
glänzende Strategie wird allgemein bewundert Der Eindruck
der ruſſiſchen Niederlage iſt diesmal in ganz Oſtaſien über
wältigend

Die Bedrängnis von Port Arthur
Nach einer Meldung aus Tſchiſu iſt die Verbindung mit

Port Arthur jetzt faſt vollkommen abgeſchnitten Die Be
ſchädigung des Retwiſan durch das Vombardement iſt unbe
deutend dagegen wurden auf dem Kanonenboot Giljak der
Kommandant und viele Matroſen getötet Die Japaner be
feſtigen jetzt beſonders die Höhen von Takuſchan im Oſten
augenſcheinlich wird ein neuer Sturmangriff vorbereitet

Friede in Sicht
Der Londoner Korreſpondent der Köln Ztg depeſchiert in

dortigen diplomatiſchen Kreiſen werde von beſonders gut untker
richteter urteilsfähiger Seite mit der Möglichkeit eines uner
wartet ſchnellen Friedens unter vollſtändigem Ausſchluß jeder
Vermittelung geſprochen wozu der neue japaniſche Sieg den
Anſtoß gegeben habe Man fußt hauptſächlich auf der Annahme
däß die Elemente denen man den Krieg wie ſeine ungünſtige
Führung hauptſächlich zur Laſt legt unter dem Druck des
neueſten Mißgeſchicks beiſeite geſchoben würden und Leuten Platz
machen die der wirklichen Sachlage und ihren Anforderungen
richtiges Verſtändnis entgegenbringen

Das Valtiſche Geſchwader iſt in See gegangen
Der Ruſſiſchen Telegraphen Agentur wird aus Libau vom

15 gemeldet Heute früh 1 Uhr hat das Baltiſche Ge
ſchwader den Hafen verlaſſen und iſt in See gegangen

Sonſtige Meldungen
Der Genueralſtab der Marine dementiert im Regiernngsboten

die Meldung des Echo de Paris betreffend Ernennung des
Konteradmirals Wiren zum Kommandeur einer Abteilung der
Schiffe des erſten Geſchwaders im Stillen Ozean an Stelle des
Fürſten Uchtomski

Pariſer eingeweihte Kreiſe halten die Meldung der Preſſe
von der Vernichtung des linken ruſſiſchen Flügels
mit einem Verluſte von 70,000 Mann 112 Kanonen und der
gleichen mehr für ſehr übertrieben Die Pariſer ruſſiſche
Botſchaft verſichert daß die Schlacht bei Jentai ſo wenig ent

Nachdem die drei parlamentariſchen Gruppen der Radikalen
der Republikaner und der Sozialiſten bereits in drei getrennten
Verſammlungen ſich für die Autonomie jeder Gruppe aus
geſprochen hatten trat am Sonntag die äußerſte Linke zu einer
gemeinſamen Verſammlung zuſammen es waren 46 Mitglieder
der äußerſten Linken und 16 Hoſpitanten der drei Parteien an
weſend Die Vertreter jeder Gruppe teilten die in den Vor
verſammlungen gefaßten Beſchlüſſe mit aus denen ſich ergab
daß man ſich über eine gemeinſame Tagesordnung nicht einigen
könne angenommen wurde nur eine von den Sozialiſten vor
geſchlagene Tagesordnung in der die Forderung aufgeſtellt wird
daß die Kammer einberufen werden müſſe wenn eine gewiſſe
Anzahl von Deputierten es verlange Die Verſammlung war
nur von kurzer Dauer Jede der drei Gruppen hat für die
nächſten Wahlen wieder ihre volle Aktionsfreiheit und man
glaubt daß es mit dem Block der Volkspartelen damit aus iſt

Numänien
Aus Jaſſy wird vom 15 Oktober gemeldet Die Feſte

haben heute begonnen Die königliche Familie machte
unter den Huldigungen der aus dem Dinzen Lande herbei
geſtrömten Bevölkerung ihre erſte Rundfahrt durch die Stadt
und wohnte umgeben von den Miniſtern und hohen Würdenu
trägern ſowie den Abgeſandten OeſterreichUngarns und Ruß
lands am Vormittag der Weihe der St Nikolas Kirche bei
Die Kirche iſt gegen Ende des 15 Jahrhunderts in rumäniſch
byzantiniſchem Stil von Stephan dem Großen Fürſten von
Moldau erbaunt und jetzt auf Koſten des Königs von dem
Architekten Lecomte du Nouy reſtauriert worden Heute mittag
fand ein Frühſtück ſtatt an dem die Abgeſandten Oeſlerreich
Ungarns und Rußlands teilnahmen Bei dem Mahle brachte
der König folgenden Trinkſpruch aus Jch erfülle eine meinem
Herzen teure Pflicht indem ich einen Toaſt auf Seine Majeſtät
den Kaiſer Franz Joſef und Seine Majeſtät den Kaiſer Nikolaus
ausbringe welche die Güte gehabt haben mich durch beſondere
Geſandte in meiner zweiten Hauptſtadt begrüßen zu laſſen
Jndem ich meinen lebhaften Dank für dieſe liebenswürdige Auf
merkſamkeit ausſpreche gebe ich meinen heißen Wünſchen für
das Glück Jhrer Majeſtäten und für das Gedeihen ihrer
mächtigen Kaſſerreiche die durch enge Freundſchaft mit Rumänien
verbunden ſind Ausdruck Jch irinke auf das Wohl Seiner
Majeſtät des Kaiſers von Oeſterreich Königs von Ungarn und
auf die Geſundheit des Kaiſers von Rußland Nachmittags be
ſichtigte der König die Krankenhäuſer das Gymnaſinum und das
Gefängnis Die Königin und die Prinzeſſin Ferdinand be
ſuchten die Mädchenſchulen Prinz Ferdinand mit ſeinem
Brüder Prinzen Wilhelm von Hohenzollern und ſeinem
älteſten Sohn Karol unternahm einen Rundgang durch die
Stadt Alle Mitglieder der königlichen Familie waren Gegen
ſtand begeiſterter Kundgebungen der Treue und Zuneigung

TürkeiW
Ein Telegramm des Wali von Saloniki meldet daß in der

Umgebung von Katerini eine aus 20 Mann beſtehende Bande
die ein mit Gewehren beladenes Pferd mit ſich führte auf

nden die ruſſiſche T

ſcheidend iſt wie es die Schlacht bei Liaujaug war Trotzdem
fährt ein Teil der Preſſe insbeſondere die Volkspreſſe fort von
einem ruſſiſchen Zuſammenbruch zu ſprechen Die Vörſe
mißt der erwähnten Schlacht nicht die geringſte Bedeutung bei
Die ruſſiſchen Werte erlitten keinen Kursverluſt

Jtalieun

z und eine Truppenabtellung zu ihrer Verfolgung ent
an

Die türkiſchen Blätter kündigen die nsgahe eines Jrade
an das die Entſendung einer Kommiſſion befiehlt an deren
Spitze TurchauPaſcha der Miniſter der frommen Stiftungen
ſteht Die Kommiſſion wird der vorläufigen Abnahme des
erſten Teils der Strecke Koniah Eregli der Bagdad
bahn beiwohnen die am Geburtstage des Sullans ſtatt
finden ſoll

Griechenland
Der Finanzminiſter Simopolis hat ſeine Entlaſſung

gegeben

Marofko
Der Vertreter des Sultans Mohammed el Torres teilte

den Geſandtſchaſten mit daß die Außenbezirke der Stadt für
Europäer unſicher ſeien Alle Europäer die ſich über
die Stadt hinaus begeben wollten müßten dies dem Gouverneur
anzeigen der dann entweder eine Schutzwache beiſtellen oder
wenn er es für i elgt alte die Europäer am Verlaſſen der
Stadt hindern werde Sonnabend haben zwei Stunden von

anger entfernt Kabylen die den Stämmen der Beninſnar
und der Fahs angehören einen heftigen Kampf aus
gefochten

Urngnuagay
Aus Montevideo wird gemeldet Kammer und Senat die

in der vergangenen Nacht eine gemeinſame abhielten
ſprachen ihre Zuſtimmung zu den zwiſchen der Regierung und
den Aufſtändiſchen vereinbarten Friedensbedingungen
aus Jm Volke herrſcht große Frende es werden Feuerwerle
abgebrannt und allgemein wird dem Verhalten des Präſidenten
Battle Beifall gezollt

Sportnachrichten

Skat Turnier Leipzig An den zwei letzten Sonntagen im
Oktober und Sonntag 6 November wird im Großen Feſtſaal
des Centraltheaters in Leipzig wieder eines jener großen Skat
turniere ſtattfinden wie ſie der 1887 gegründete Leipziger Skat
Verein ſeit einer Reihe von Jahren mit immer ſteigender
Frequenz abgehalten hat War das vorletzte Turnier ſchon von
2546 Skatern beſucht ſo ſtieg die Beteiligung im letzten Turnier
auf 3516 Teilnehmer man hat deshalb für das bevorſtehende
Turnier mit mindeſtens 4000 Teilnehmern gerechnet dem
entſprechend Veranſtaltungen getroffen und einen Preisplan
aufgeſtellt nach welchen ca 1200 Preiſe mit Hauptpreiſen
von 500 300 200 Mark uſw eingeſtellt ſind Außerdem ſind
gegen frühere Turniere neu hinzugekommen 18 Extrapreiſe
welche im Geſamtbetrag von 630 M als Preiſe von 40 und 30
Mark in jeder Serie auf einen Farbenſolo und auf ein
Turneeſpiel gewonnen werden Durch dieſe neuen Extrapreiſe
wird das bevorſtehende Turnier das chancenreichſte das jemals
in Leipzig ſtattgefunden hat Auch die Auszahlung der Preiſe
erfolgt in bekannter prompter Weiſe die Extrapreiſe kommen
1 Woche nach dem Gewinntag zur Auszahlung die kleinen
Preiſe aber und Abſchlagszahlungen auf große Preiſe werden
nach Schluß einer jeden Serie ſofort ausgezahlt Alle Plus
points über 275 erhalten Preiſe An jedem der 3 Sonntage
werden 3 Serien geſpielt zu jeder Serie gehören 60 Spiele
Es iſt jedem Teilnehmer freigeſtellt ſich nur an einer oder an
mehreren Serien zu beteillgen auch bei BVeteiligung an nur
einer Serie iſt der Gewinn eines Großen Preiſes und der
Extrapreiſe möglich Der Spielbeginn iſt um 1 Stunde früher
als ſonſt auf nachmittags 1 4 und 7 Uhr angeſetzt es ſoll da
durch das Ende der 3 Serie ſchon gegen 9 Uhr abends erreicht
und den auswärtigen Teilnebmern paſſender Anſchluß an die
Eiſenbahnzüge ermöglicht werden Der Preis einer Teilnehmer
karte beträgt wie früher 3 M pro Serie Geſpielt wird uw

Pf Proſpekle und Auskunft durch Herrn Hermann Wokrf
Leipzig Sebaſtian Bachſtr 37 S

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

18 Oktober Wenig verändert tags heiter nachts und
früh Nebel

19 Oktober Teils heiter und milde teils Nebel
20 Oktober Wolkig bedeckt friſche Winde Strichregen

Sturmwarnung
21 Oktober Wokkig teils heiter herbſtlich ſtarke Winde

Regen drohend
Oktober Vielfach trübe mit Regenfällen dabei milde

Meteorologiſche Sialton zu Halle

la Oktober 16 Oktober
0 Uhr 2 Min ab I Uhr 12 n g

Barometer Miſllimeter 754,7 757 9Thermometer Celſin 5,3 6Jlet Fenchtlglel t 91 85Wind S 2 S 1Maxrimum der Temperalnr am 15 Oktober 77 C
Minimum in der Nacht vom 15 zum 16 Oktober 2,1 C
Niederichläge am 16 Oktober 7 Uhr morgens 8,8 mm

Oktober S Okteder T
Uhr 2 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeter 758 ,9 755,7Thermometer Celſius 5 3 2,9Rel Fenchtigkeit 89 932Win l a e 7 e e s W 1 SWMaximum der Temperalur am 16 Oktober 19,92 C
Minimum in der Nacht vom 16 bis 17 Oktober 3,5 C
Niederſchläge vom 1 7 Oktober morgens 7 Uhr 0,0 mm

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Grösstes Lager der ProvinzW R O R Zehn jährige Garantiot
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Gebrauchte Instrumente unter voller Garantie stets am Lager
Grossh Sächs IIofRich Ritter c in Halle d 7

GlIüühla menallererſtklaſſiges Fabrikat in großen und kleinenſür 110 und 2 830 Voitot außer Syndikat Poſten zu verkaufen

Paul Körner aſſe T Anngur18

m Natur Eis
kriſtallklar und rein haben noch in größeren Poſten abzugeben
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S Die Vielſeitigkeit des Jubalts ergibt nachſtehende Ueberſicht
J die Form der Darſtellung iſt von der Preſſe rühmend anerkannt worden

Einleitung lobung Pollkerabend TrannugPerſönliches Die Haltung des D Sochzeit Todesſall Beerdigung J
Körpers Die änhere Erſcheinung Dauer Logierbeſuch Trinkgelder S

Die Toiletle Dienſiboten
Aus der Geſellſchaft Der Ve Ins der Oeffentlichkeit Im

ſuch Einladnngen Der Empfang Theater und Konzert Im dvieſtauDas Vorſtellen Die Viſlen rant im Caſé Auf der Straße
karte Vom Grüßen Die Unter 1jeber das Reiſe Sohaltung Anredeformen All va ehen vom egemeines über den Umgang mit anchen
Damen Winke zur Beherzigung Verſchiedenes Etwas ſiber Ge
für junge Mädchen Vei Taſel ſchenke Allerlei Sport Unterhal
Muſikaliſche Vorträge Dramatiſche tungéſpiele Wetten Ueber Etikelle
Aufführungen Lebende Bilder bei Hofe Hof Nang Regle ment
Maskenball Der briefliche Verkehr Zur Ge

Aus der Familie Geburt und ſchichte des Tanzes Unſer Tanz
Tauſe Konſirmation Ver repertoir Sachregiſter

Ein vornehmes Handbuch des guten Tons
Stimmen der Preſſe

Hoch erhaben über ſämtlichen ähnlichen Büchern ſteht Noccos Um
gang Wir finden in demſelben eine reiche Erſahrung und einen
klaren pſychologiſch geübten Blick für alles Unpaſſende und Unfchöne im geſell
ſchaftlichen Verkehr Nicht nur jüngere Leſer und Leſerinnen auch ältere Per
ſonen werden das munter zum Teil hnmoriſtiſch geſchriebene Buch mit Ver

guügen leſen BazarDas Buch iſt geſchickt abgefaßt und unterrichtet in friſchem niemals
belehrſamem Ton über geſellſchaftliche Sitten dational Zeitung

Tin geeignetes Lehrbuch iſt Roccos Umgang in und mit der Gefell
ſchaft Es erzählt in anſchanlicher Weiſe von den Umgangsformen in Gefeliſchaft J
Familie und Oeffenllichkeit ſerner gibt es feinſinnige Natſchläge in Bezug F
auf Geſchenke Briefwechſel Unterhaltung und geſellige Spiele

Dentſche Poſtzellung

Das Buch durchinſtert die heutigen Umgangsſormen der gebildetenWelt und belenchtet ſie in vornehmer Sprache zu zweckmäßige r
Nutanwendung

Halle a S Otto Hendele

für
eMund ung Zänhne

Dieses Mundwasserist den neuesten Forsehnngen
der Wissense haft ents prechend zusammengestellt
hat sieh ganz hervorragend bewährt und wird ärzt
lich empfohlen Preis pro Flasche Hk 50

Je 5R x i Ieipeig
Verkanfsstellen u a

Wilhelm Hoefer Drogenhaus Hoefer Halle Feiststr 59 60Oscar Ballin jun Hirseh Drogerie Max Rüdier Rannische
strasse 3 Friedrich Di ogerie a Thüäümmiler Friedrichsitr 53
M Waltsgott Kehf Medizinal Drogenhaig ör Ulrichstrasse 30
Herm J Naenf Herrn Arndt Gr Steinstr 33 Rrun oBerthold Steintor Drogerie Gr Stein etrasse 48 Merkor Drogerie
Otto Gnabeler Ludwig Wuchererstr 75 Flora Drogerie nern
Quaritzaseh Gbbenstrasse 1 Gerinania Drogerie Pani Hvers
Apoth O Kuunt Gr Ulricüstrasse 51 Fritz Mäller Central
Drogerie Falamtstr 8 ilallma rkt Ernst Vischer vorm T Wail
thers Fnech Moritzzwinger 1 Barg Drogerie Arno Rasch
Richard Wagnerstr Neumarſet Drogerie Ungo Schulge zern
burgerstrasse 32 v alter Dressler Phönix Drogerie Geiststr

Hente iſt eine ganz bedentende Auswahl der
beſten hochtragenden und nenmilch

Es üln Gvrima Milchvieh preiswert zum VerlJef bei mir
Ka cingetroffen

Jalle aS Picrerling Frauckeſtraße 17
Fernruf 288

über die so

baſtwjrt

Anse w Herren Gastwirte werden hiermit zu einer

ermann Müller
Vorsitzender

JDung

allgemeinen Gastwirte Versammlung
eingeladen welche Mittwoch den 10 Oktober 1904 nnehmittags 312 Uhr bei Herrn CGastwirt Kahl

Zum Wintergarten in M alle Magdeburgerstrasse 66
In dieser Versammlnns wird Herr Direktor und Stadtverordneter

einen Vortrage halten über die Bestrebungen und Prſolge der Gastwirte Vereinigongensegensreich wirkende Sterbekasse des Bandes Deuntsecher Gastwüärte und die folgensehwere Uaftpüitenht der Gastwirtengeh dem Bürgerliehen Gesetzbueh sowie über Flaschen
bierhandel und Feierabendstunde

Der interessante und lehrreiche Vortrag über so wichtige gewerbliche Angelegenheiten dürfte sicherlich
alle Gastwirte von nah und fern veranlassen dieser Versamr mit ins beizuwohnen

Um zahlreiches Erscheinen aller w Herren Gesehütts Konl legen ers

Reuer Hallescher Saat vom
ari Ost

Schriftführer

statttindet
C Reinemer aus Darmsadt

neht

Reifezeugnisse v d F
Proussisch u Anh
Regierung sowie v
Verb Deuteeh Bau

I gewerksmeister an
arkannt m

c i e

An Zerhst
Direction Prok e

Hochbau Cieienereehuouns mm

und

Knuſmnänniseher Verein für weibliche Angestellte
Eigenes Heim Geiſtſtraße 21 III

Stellenvermittlung für Burhbalterinnen Kaſſiererinnen Verkäuferinnen
Lehrmädchen wochentäglich geöffnet von 123 Uhr Unentgeltlich für

Geſchäſtsinhaber und Vereinsmitglieder
Mittagstiſch für Mitglieder 50 und 60 täglich vonſür Nichtmitglieder 60 und 70 9 z Uhr

Unterrichtskurſe in Stenographie Maſchinenſchreiben und Englifch

Vorträge Unterhaltungsabende Geſangskurfuns
Wohnung mit Penſion ſür Vereinsmitglieder im Heim

m

S CGasausströmung

e und Explosionen
aus geschlossen

Wolke V Wilh Heckert Spornialgegchuſt
fä r ciserneGr e d Oefenun Reräo

r iygienisch
idealstes System

zu Oberegleveunn i Sem

Sird Arztlicherseits empfoller gegen Fieren und Blasenteiden Green ungStelnvbeschww er den Diabetes Zuckerkrankheit die verschiedenca Formen er
Gieht sowie Getenkrizeurnatisaanus Forner gegen ktntarhattsotre Aſfeetionen

des Kehlkoptes und der Iaugen gegen Magen und Darmkatarrhe
Die Krouenquelle ist änrch alle Mlincinlwasserhanälungen und Apotheken zu deriehen

Broschüren mit h aut Wunseh m und franco

Ia anpt Niederlage der Kronen Quelle emol Co

aus Tanns
Miafloft

Sefloxo la
pr Päl Mk 3,60 1,90 200 u 2,40 p Pfd Packet40 50,60 Pfg
ist das ſeinste Fabrikat der ſteuzeit ist das feinste Fabrikat der Neuzeit

Er Daſo Söfhe Haus 4S Fr Daho Söfte Hatte S

Glohbuy

Putz Extract
pulzt dewer her als jedes andere Metall Putzmittel

enkonetoins

S nicadem Sänsikinstitut
3 79 Riamarekstr G rS Gesgang Unterricht ertent
S A Venkenstein früher

Opernsünger I Bariton undS Hperuret risseur an 2ahlreichen
S deutschen Opernbühnen tüälig

akademiseh geb Gesanglehrer S
8schiüler des Kgl Konserva

S foriums zur Heipaig und von
S Professor Jul Stockhbhausen S

Vollstündige Ausbildung kür
Oper und Konzert ee Senuinar zur Ansbildungvon Gesnang Tehrerinnen Z

S HMothode Kol TKonservatorim I ip S
rig und Prof Julius Sstoeckhausen

o J nKlavier Unterricht ertent

Frau i BenkensteinS Schülerin ihres Brnders des Kom
S ponisten u Planisten Prof BRerger

J Schülers von Franz Liszt
Rinzel Unterricht

en Ferom
unter dem Protektorat

I AI der Kaiserin und Königin
BerlinViktoria Luisenpliatz G

Am 1 Novomber sowie an
S Ersten jedes folgenden Monats
5 Beginn der neuen

Gewerbeschulkurse
für alle einfachen und feinen
Handarbeiten und Kunststicke
reien für Schneidern PutzWüäschezuschneiden und Nähen
Ornnament Zeichnen Plätten
Kochen Frisieren Servieren ete

Aufnahme neuer schiüterinnen
zur Ausbildung in der Buch
binderei

Unentgeltliche Ausbildaung für
S Sechriftsetzerimen und Kunst

stickerinnen
Damenpensionat im Hause
Prospekte und Auskunft durch

S das Verwaltangsbüreau geöffnetz v Uhr ww ochent n
ſüwin Tietz

Welepiron 565
Merſeburgerſtr 16

un undDrehereiMetallguss
in allen Legiernngen

Armaturen
aller Art

Reparaturen
ſchnell ſanber

billig

5 in Rabatt Sparmarken

cylachtefeſt
Einladungskarten
Papier Servieiten

und

Plakate
empfiehlt ſehr billig

Alhbin Rentze
24 Schmeerſtraße 24

Her ſwerſand
bat begonnenMan veriange den Katalos

Paul Huver
Obſtbanmſchnle

Halle a S
Echt Brust Malzzucker

glänzend bewährtes Mittel
wer Huſten hat an rauhem Hals
eiſvr re t oder Bepſchginuga leidet8 h 75 5 ſo 20

offeriertA Trautwein r Nrichſtr
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